
Ein Lernposter ist ein großes Papier (z. B. vier zusammengeklebte 
A4-Blätter), auf dem du etwas darstellst, was du dir einprägen musst. 
(Beispiel: die Wortarten, schwierige Wörter, eine Grafik zum Aufbau der 
Erde, Städte und Flüsse in deinem Land.) Das Poster hängst du dir z. B. 
übers Bett oder an einen anderen Ort, wo du es immer siehst. 

Wichtig:

�� Schreibe das Thema des Posters groß als Titel auf das Blatt            
(oben oder in die Mitte).

�� Alles muss groß geschrieben und auch aus der Distanz gut lesbar sein.

�� Benutze Farben, Skizzen und Zeichnungen.                                          
Du kannst auch Bilder aufkleben. 

�� Hänge das Poster an einem                                                                          
Ort auf, wo du es möglichst                                                                                             
oft siehst.

�� Schau das Poster jedes                                                                            
Mal an, wenn du an ihm                                                                                                   
vorbeikommst.
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2.1

Was man nur liest, vergisst man oft schnell. Viel besser lernst du, wenn du 
das Gelesene und Gelernte in eigenen Worten wiederholst. Eine intensive 
Methode ist die folgende:

1.	 Lies alles, was du vorbereiten musst, gründlich durch. Markiere im Text 
alles Wichtige. 

2.	 Schreibe auf einem Blatt das Wichtigste von dem auf, was du gelesen 
und gelernt hast.

3.	 Kontrolliere, ob du nichts vergessen hast. Vielleicht musst du noch 
etwas ergänzen.

4.	 Lies dein Blatt nochmals gründlich durch. Nimm jetzt ein viel kleineres 
Papier (1/4 Blatt).

5.	 Schreibe auf das kleine Blatt in kleiner Schrift kurz und knapp das  
Wichtigste zu deinem Thema auf. Kontrolliere mit der Vorlage, ob du 
nichts vergessen hast.

6.	 Versuche im Kopf alles zusammenzufassen, was auf dem kleinen Zettel 
steht. Vergleiche dann mit der Vorlage oder dem größeren Zettel. 

Ein Lernposter 
gestalten 

2.2

Manche Dinge muss man einfach auswendig lernen (Wörter, Daten etc.). 
Oft geht es aber darum, etwas genau zu verstehen, Zusammenhänge zu 
erkennen oder etwas zu beschreiben. (Beispiel: Wenn du eine Prüfung oder 
einen Vortrag vorbereiten musst oder eine Geschichte zusammenfassen 
sollst.) Die folgenden Tipps helfen dir hierbei.
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Beim Ausprobieren der 
Tipps habe ich folgende 
Erfahrungen gemacht:  

Jemandem den 
Inhalt erzählen  

2.3

Wenn du etwas begreifen, erklären oder zusammenfassen musst: Erkläre es 
jemandem möglichst genau! 

Das kann jemand aus deiner Klasse oder aus deiner Familie sein. Wenn du 
niemanden findest: auch kein Problem. Setz einfach deinen Teddybären 
oder ein Bild deines Lieblingsstars vor dich und erkläre ihm das Gelernte so 
ausführlich und genau, dass er es sicher begreift!

Wenn du das Gelernte in eigenen Worten formulierst, merkst du schnell, ob 
du es wirklich verstanden hast.

Tipp: 

Versuche, das Gelernte auch in deiner Muttersprache zusammenzufassen 
oder zu erklären! Das ist eine ausgezeichnete Übung und hilft dir, deinen 
Wortschatz auszubauen. 

Ein Stalaktit ist 
ein Tropfstein, der von 

der Decke hängt. 
Ein Stalagmit wächst 

von unten.

Diese Tipps werde ich  
sofort ausprobieren:  
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